
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sicherlich haben
Sie alle die Diskussion der Bundesregierung um län-
gere Laufzeiten der Atomkraftwerke zur Energie-

sicherung mitbekommen. Auch wir haben im Stadtrat
beschlossen, in der Stadt Mellrichstadt und den Stadtteilen,
wo möglich, Energie in Form von Strom einzusparen. So-
bald die technische Umsetzung geklärt ist werden wir
die Straßenbeleuchtung in der Zeit von 23:00 bis 5:00
Uhr abschalten. Die Umsetzung erfolgt dort, wo es aus
verkehrsrechtlichen Gründen zulässig und möglich ist. Es
mag nur ein kleiner Beitrag sein, den wir leisten können,
aber wenn alleine in Bayern über 2.000 Gemeinden diese
Beiträge leisten, wird sich dies auswirken und spürbar
sein. 

Die Beleuchtung von Türmen und Stadtmauer haben wir
bereits eingestellt. Die Umrüstung auf LED-Technik bei
der Straßenbeleuchtung ist in Bearbeitung. In den neu
auszuweisenden Baugebieten in Mellrichstadt, Sondheim
und Bahra wird bereits neueste LED-Technik eingesetzt.
Die Erstellung der Bebauungspläne und die Erschließung
ist hier jeweils in vollem Gange, damit Bauwillige möglichst
bald bedient werden können.

In den letzten Wochen haben einige Baumaßnahmen in
der Stadt begonnen. Die Sanierung der Bündstraße, die
Sanierung der Scheffelstraße und der Neubau am Fran-
ziska-Streitel-Altenheim. Solche Baumaßnahmen gehen
weder geräuschlos noch ohne Verkehrsbehinderung über
die Bühne. Hierfür bitte ich um Verständnis, die Maß-
nahmen sind dringend notwendig.

Zu einer möglichen Anbindung an ein
Nahwärmenetz wurden in den letzten
Tagen die Anwohner des Hainbergs
von der Bayerischen Rhöngas GmbH
angeschrieben. Nahwärmenetze sind
eine interessante Alternative zur
Heizung im eigenen Keller.

Anfang Oktober fand die
Projektbereisung der
Streutalallianz statt, bei

der auch bei uns einige geförderte Projekte besichtigt
werden konnten. Das neue Marktplatzmobiliar und der
neu gestaltete Stadtbalkon (Grünfläche im VG-Innenhof)
wurden durch die Streutalallianz finanziert. Der aktuelle
Projektaufruf läuft noch bis zum 30. November 2022. Be-
werben Sie sich und lassen Sie Ihr Projekt fördern (siehe
Seite 5).

Am Samstag, den 29. Oktober findet nach zweijähriger
Pause wieder unsere Erlebnisnacht statt. Die Mitarbeite-
rinnen des Vereins „Aktives Mellrichstadt“ haben für Sie
ein tolles Event mit vielen Attraktionen und guter Live-
Musik organsiert, das seinesgleichen sucht. Ich freue mich
schon sehr darauf und hoffe, Sie dort zu treffen.

Am Wochenende der Erlebnisnacht werden die Uhren
umgestellt und es beginnt mit den Herbstferien die
dunkle Jahreszeit. Bitte achten Sie besonders auf unsere
kleinsten Bürgerinnen und Bürger auf dem Weg zu Schule
und Kindergarten sowie auf die vielen Fahrradfahrer, die
auch im Herbst unterwegs sind.

Gerne lade ich Sie zu den Veranstaltungen zum Volks-
trauertag ein (siehe Seite 12). Die aktuellen weltweiten
Entwicklungen zeigen uns, dass das Thema Krieg nicht
fast 80 Jahre hinter uns liegt, sondern ganz nahe ist.

Am Dienstag, 22. November, findet die Bürgerversammlung
für die Kernstadt in der Oskar-Herbig-Halle statt, zu der
ich Sie bereits heute herzlich einlade.

Bis spätestens dahin,
es grüßt Sie herzlich 
Ihr 
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Von den Jahreszeiten treibt es der Herbst am buntesten
– Willy Meurer –

Bürgerinformation November 2022

Michael Kraus
1. Bürgermeister
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Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt
Mi-So u. feiertags 13:00-17:00 Uhr
Besichtigungsmöglichkeit Kreisgalerie (Altes Spital, Hauptstr. 5)
immer donnerstags 18:45 Uhr
Treffen der Herzsportgruppe Mellrichstadt in der Grundschulturnhalle;
offen für Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch
einen Arzt, der auch Einzelgespräche anbietet; Anmeldung und
weitere Auskünfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980)
bis So, 29.01.
Ausstellung „Linie und Volumen“ der Berufsfachschule für Holzbild-
hauer Bischofsheim in der Kreisgalerie; lineare und plastische Arbeiten
aus unterschiedlichen Materialien; Besichtigungsmöglichkeit Mi-So
und feiertags von 13:00-17:00 Uhr
Sa, 29.10. 18:00 Uhr
17. Mellrichstädter Erlebnisnacht – Motto „Kommen-Entdecken-Stau-
nen-Erleben“; Mellrichstadt im Lichtermeer von abertausend Kerzen;
Musik-, Aktions-, Kultur- und Shoppingnacht; Feuerwerk an Aktionen
und Attraktionen; Eintritt frei (Programm s. „Aktuelle Post”, S. 6)
Di, 01.11.
Sammlung für die Deutsche Kriegsgräberfürsorge an den Eingängen
des Mellrichstädter Friedhofs durch den Kameradschafts- und Freun-
deskreis der Garnison Mellrichstadt
Do, 03./10./17./24.11. 09:00-13:00 Uhr
Grüner Markt, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz; im Angebot
sind u. a. Eier, selbst gemachte Nudeln, Ziegenkäse, Honig, Apfelsaft,
Marmeladen, saisonales Obst und Gemüse, Liköre, Federweißer sowie
die beliebten Rostbratwürste vom Grill
Fr, 04.11. bis So, 06.11.
Welt-Dia-Vision-Festival in der Oskar-Herbig-Halle, Bahnhofstraße
17; Programm: Freitag, 19:30 Uhr, „Australien – Ein Jahr Freiheit“,
Referent Dirk Bleyer; Samstag, 16:00 Uhr, „Südafrika 3D“, Referent
Stefan Schulz; Samstag, 19:30 Uhr, „Bulli Abenteuer Island“, Referent
Peter Gebhard; Sonntag, 16:30 Uhr, „Weltsichten“, Referent Axel
Brümmer; Veranstalter: vhs Rhön und Grabfeld
So, 06.11. 09:30 / 11:30 Uhr
Traditionelle Kirchweihwanderung; zwei Rundwanderungen um
Stetten (5 km & 12 km); anschl. Einkehr zum Kirchweihessen um
14:00 Uhr; Abfahrt Parkplatz Streuwiese 11:30 Uhr für die kleine
Runde, 09:30 Uhr für die größere Runde; Infos bei Gabi Schleicher,
Tel. 09776 9288, oder Wolfgang Feiler, Tel. 09776 7544
Mo, 07.11. 16:00
Kesselfleischessen beim Kleintierzuchtverein Mellrichstadt im Ver-
einsheim „Steinmühle“
Mi, 09.11. 18:30 Uhr
Buchpräsentation „Deckname Antenne: Ein Journalist im Visier der
Stasi“ mit dem ehemaligen BR-Redakteur Eberhard Schellenberger;
Dokumentationszentrum (Hainberg-Areal, Wiesentalgraben)
Fr, 11.11. 19:00 Uhr
Herbstball der Mellrichstädter Karnevalsgesellschaft mit Bekanntgabe
des Prinzenpaars; Oskar-Herbig-Halle, Bahnhofstr. 17
Sa, 12.11. 17:00 Uhr
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Großenberg, Ehrenwache durch
Mitglieder des Kameradschafts- und Freundeskreises der Garnison
Mellrichstadt
Sa, 12.11. 19:00 Uhr
Klub- und Bilderabend des Rhönklub-Zweigvereins im Treffpunkt,
Bauerngasse 63; gezeigt werden Bilder von der diesjährigen Via-Ro-
mea-Wanderreise; Infos: Wolfgang Feiler, Tel. 09776 7544
So, 13.11. bis So, 27.11.
41. Kunstausstellung Bilder-Skulpturen-Objekte in der Markthalle;
Vernissage am So, 13.11., um 11:15 Uhr; Finissage am So, 27.11., um
16:00 Uhr; Öffnungszeiten: Mo-Fr 15:00-18:00 Uhr, Sa&So 11:00-
18:00 Uhr
Fr, 18.11. 18:00 Uhr
Vortrag „Der General Defence Plan (GDP) der NATO und wie dieser
verraten wurde“ im Dokumentationszentrum (Hainberg-Areal, Wie-
sentalgraben)
Sa, 19.11. 15:00 Uhr
Abendwanderung zum Adventsmarkt in Unsleben, ca. 14 km; Treff-
punkt Parkplatz Streuwiese um 15:00 Uhr; Infos: Franz Margraf, Tel.
09776 5712
Sa, 19.11. & So, 20.11.
Kreisschau der Geflügelzüchter am Vereinsheim „Steinmühle“ der
Kleintierzüchter Mellrichstadt; Samstag von 14:00-18:00 Uhr, Sonntag
von 10:00-16:00 Uhr

Fr, 25.11. bis So, 15.01.
Kufengaudi auf dem Marktplatz; Eröffnung der Kunsteisbahn am
Freitag, 25.11., um 16:30 Uhr mit der beliebten „Schneeballschlacht“
bei der es wieder AM-Gutscheine zu gewinnen gibt; freitags freies
Laufen (s. auch „Aktuelle Post“, S. 8)
Fr, 25.11. 18:00 Uhr
„Grüner Schluck“: Kameradschaftliches Treffen im Dokumentations-
zentrum Hainbergareal für Mitglieder und alle Freunde des KFG
Sa, 26.11. 15:00 Uhr
Konzert in der Spitalkirche; Gesang: Maßbacher Sinnphoniker; Or-
gelspiel: Elias Mack; geschichtliche Erläuterung zur Spitalkriche und
Orgel von Dr. Helmut Schlereth; Veranstalter: Julius-Spital-Stiftung
Mellrichstadt (s. auch Plakat unten)
Sa, 26.11. bis Fr, 30.12. täglich ab 17:00 Uhr
„Mellrichstädter Weihnachtshaus” der Familie Mack, Thüringer Str.
22; viele tolle Attraktionen, Verkauf von selbst hergestellten Dekoar-
tikeln und Stricksachen; Glühwein, Punsch und Würstchen; alle Ein-
nahmen für einen guten Zweck (s. auch S. 4)

Mühlfeld
So, 06./20.11. 14:00-17:00 Uhr
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen in Mühlfeld, Berkacher
Str. 17; verschiedene Ausstellungen; Eintritt Erwachsene 2 €, ermäßigt
1,50 €
So, 20.11. 15:00 Uhr
Schloss Wolzogen: Klavierkonzert von jungen Künstlern; Klavierschüler
von Wolfgang Klösel präsentieren sich; Eintritt frei, um Spenden
wird gebeten

Sondheim/Grabfeld
08./10./11.11.
Sondemer Kermes am Berglein; Dienstag, 08.11., Krautkermes ab
18:00 Uhr; Donnerstag, 10.11., Kermesessen ab 11:30 & 18:00 Uhr
(Infos und Vorbestellung unter Tel. 09776 9467); Freitag, 11.11., Ker-
mestanz mit der Band „Chicago” (Einlass ab 19:00 Uhr)
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Bürgeramt Stadt Mellrichstadt
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E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de

Öffnungszeiten Bürgeramt
Mo, Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr
Di 12:00-17:00 Uhr
Do 08:00-17:30 Uhr

Aktives Mellrichstadt
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt

Tel. 09776 9241
E-Mail aktives.mellrichstadt@t-online.de

Öffnungszeiten AM-Büro
Mo-Fr 09:30-12:30 Uhr &
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WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint am 
Mittwoch, 30. November

Anzeigen-/Redaktionsschluss: 
Montag, 21. November, 12.00 Uhr

KATHOLISCH
Mellrichstadt
Di, 01.11. 10:15 Uhr
Messfeier zu Allerheiligen
Di, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Di, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz in der Kirche
Do, 03.11. 09:00 Uhr
Krankenkommunion
Do, 03.11. 17:00 Uhr
Rosenkranz um geistliche Berufungen
Fr, 04.11. 09:00 Uhr
Krankenkommunion
Fr, 04.11. 19:00 Uhr
Messfeier/Requiem (20:40 Uhr Komplet)
Do, 10.11. 17:00 Uhr
Rosenkranz um geistliche Berufungen
Fr, 11.11. 19:00 Uhr
Messfeier
Sa, 12.11. 17:00 Uhr
Gefallenenehrung am Großenberg
So, 13.11. 10:15 Uhr
Messfeier
So, 13.11. 18:30 Uhr
„Ruhe finden – Kraft schöpfen“
Do, 17.11. 17:00 Uhr
Rosenkranz um geistliche Berufungen
Fr, 18.11. 19:00 Uhr
Messfeier
So, 20.11. 10:15 Uhr
Messfeier
So, 20.11. 18:00 Uhr
Gedächtnisgottesdienst für die Verstorbenen
des letzten Jahres (November 2021-November 2022)
Do, 24.11. 17:00 Uhr
Rosenkranz um geistliche Berufungen
Fr, 25.11. 19:00 Uhr
Messfeier
So, 27.11. 10:15 Uhr
Messfeier
So, 27.11. 18:00 Uhr
Bußgottesdienst im Advent
Mi, 30.11. 14:00-17:30 Uhr
Aussetzung des Allerheiligsten mit eucharis-
tischer Anbetung
Mi, 30.11. 18:00 Uhr
Messfeier zum Abschluss der Anbetung

Eußenhausen
Di, 01.11. 08:30 Uhr
Messfeier zu Allerheiligen
Di, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Di, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz auf dem Friedhof
Mi, 02.11. 10:15 Uhr
Andacht auf dem Friedhof „Ich zünde dir mein Licht
an“ (bitte Grablicht mitbringen)
Do, 03.11. 10:30 Uhr
Krankenkommunion
Do, 03.11. 19:00 Uhr
Messfeier
So, 06.11. 14:30 Uhr
Taufsonntag PG Franziska Streitel 
So, 13.11. 08:30 Uhr
Messfeier, anschl. Gedenkfeier zum Volks-
trauertag auf dem Friedhof

Do, 17.11. 19:00 Uhr
Messfeier
So, 20.11. 10:15 Uhr
Wort-Gottes-Feier
Sa, 26.11. 18:30 Uhr
Vorabendmesse
So, 27.11. 17:00 Uhr
Offene Kirche an den Adventssonntagen bei
Kerzenschein und Meditationsmusik (bis 19:00
Uhr)

Frickenhausen
Di, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Di, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz auf dem Friedhof
Sa, 05.11. 18:30 Uhr
Vorabendmesse
Mi, 09.11. 11:15 Uhr
Krankenkommunion
Mi, 09.11. 19:00 Uhr
Messfeier
So, 20.11. 08:30 Uhr
Messfeier
So, 27.11. 10:15 Uhr
Wort-Gottes-Feier
Mi, 30.11. 06:00 Uhr
Rorate
Mi, 30.11. 11:15 Uhr
Krankenkommunion

EVANGELISCH
Mellrichstadt
So, 13.11. 18:00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Mi, 16.11. 19:00 Uhr
Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Beichte
So, 20.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Verstorbenengedenken
So, 27.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Bahra
So, 20.11. 10:30 Uhr
Gottesdienst, anschließend Gedenkfeier am
Friedhof

Mühlfeld
So, 20.11. 09:15 Uhr
Gottesdienst mit Verstorbenengedenken,
anschl. Gedenkfeier zum Volkstrauertag am
Friedhof 

Roßrieth
So, 06.11. 10:30 Uhr
Gottesdienst

Sondheim/Grabfeld
So, 13.11. 09:15 Uhr
Gottesdienst mit Verstorbenengedenken,
anschl. Gedenkfeier am Friedhof
Mi, 16.11. 19:00 Uhr
Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Beichte
und Abendmahl
So, 27.11. 10:30 Uhr
Gottesdienst zum 1. Advent mit Chor

Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Termine in der jeweiligen Ortskirche
statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im Internet unter www.gottesdienste-suchen.de
(kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

vom 01. bis 30. November

Gottesdienste
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Das „Mellrichstädter Weihnachtshaus“
(Thüringer Str. 22) reagiert auf die Energiekrise.
Nachdem Peter Mack mit dem Gedanken
spielte, dieses Jahr ganz auf Beleuchtung zu
verzichten, entschloss er sich nach langem
Überlegen – und großer Nachfrage aus der
Bevölkerung – doch dazu, in der schönsten
Zeit des Jahres Weihnachtsstimmung zu ver-
breiten. Besonders denkt er an die Kinder,
die jedes Jahr mit strahlenden Augen das
Weihnachtshaus bewundern. „Den Kindern
keine Freude bereiten – das geht gar nicht!“
Um der aktuellen Lage gerecht zu werden,
hat sich Familie Mack ein paar Maßnahmen
überlegt. Die Beleuchtungszeit wird halbiert.
Statt vier Stunden wird das Haus ab Samstag,
26. November, täglich nur zwei Stunden (17:00-
19:00 Uhr) beleuchtet. In dieser Zeit kommen
erfahrungsgemäß die meisten Familien mit
Kindern. Schon länger hat er die Weihnachts-
beleuchtung zu 99 Prozent auf energiespa-
rende LEDs umgestellt, in diesem Jahr werden
auch Solar-Lichterketten verbaut. Sofern es
die Corona-Bestimmungen zulassen, gibt es
in der Garage wieder Glühwein, Kinderpunsch,
ein großes Tombola-Gewinnspiel sowie selbst
hergestellte Strick- und Bastelarbeiten. Der
gesamte Erlös wird natürlich gespendet. Die
Garage beleuchten dabei viele Kerzen vom
letztjährigen Tombola-Schätzspiel. Highlight
für die Kinder wird der Besuch des Nikolaus
sein, der sich am 3. Dezember gegen 17:30
Uhr angekündigt hat. Peter Mack würde sich
freuen, wenn auch wieder viele Sponsoren
das Weihnachtshaus unterstützen, um diese
Weihnachtsfreude zu ermöglichen.

Energiesparmaßnahmen
am „Mellrichstädter 

Weihnachtshaus”

Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,

Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09777  6880

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.11.
02.11.
03.11.
04.11.
05.11.
06.11.
07.11.
08.11.
09.11.
10.11.
11.11.
12.11.
13.11.
14.11.
15.11.
16.11.
17.11.
18.11.
19.11.
20.11.
21.11.
22.11.
23.11.
24.11.
25.11.
26.11.
27.11.
28.11.
29.11.
30.11.

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHR
ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon
01.11. Dr. Margrit Schmelmer Raiffeisenstr. 16, Hohenroth 09771  7730

Dr. Manuel Dülk Am Kurzentrum 2, Bad Königshofen 09761  2900
05./06.11. Tatjana Lazutin Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950

Klaus Fuchs Hauptstr. 23, Saal 09762  7191
12./13.11. Dr. Thomas Weigand Marktplatz 2, Bischofsheim 09772  269

Felix Kende Jägergarten 46, Maßbach 09735  325
19./20.11. Grit Jackisch Hauptstr. 6, Unsleben 09773  897676

Franz Josef Schubert Klostergasse 9, Münnerstadt 09733  9344
26./27.11. Ulrich Krickel Spörleinstr. 10, Bad Neustadt 09771  2449

Dr. Kai Oliver Schmitt Eschenbachstr. 2, Bad Königshofen 09761  2161

MÜLLKALENDER

Bahra Di, 08.11.  /  Di, 22.11. (+Papier)

Eußenhausen Mi, 09.11. (+Papier)  /  Mi, 23.11.

Frickenhausen Di, 08.11.  /  Di, 22.11. (+Papier)

Mellrichstadt Mi, 09.11.  /  Mi, 23.11. (+Papier)

Mühlfeld Mi, 09.11. (+Papier)  /  Mi, 23.11.

Roßrieth Mi, 09.11. (+Papier)  /  Mi, 23.11.

Sondheim/Gr. Mi, 09.11. (+Papier)  /  Mi, 23.11.

PROBLEMMÜLL

Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 15.11.  /  Do, 24.11.

Weihnachten im Schuhkarton
„Weihnachten im Schuhkarton“, eine Aktion der barm-
herzigen Samariter, ist die beliebteste Geschenkaktion
weltweit. International ist die Aktion unter dem Namen
„Operation Christmas Child“ bekannt. Seit 1993 wurden
weltweit bereits über 186 Millionen Kinder in mehr als
150 Ländern erreicht. Neben den Ländern aus dem deutsch-
sprachigen Raum werden auch in den Vereinigten Staaten,
Australien und Neuseeland, Kanada, Großbritannien, Spa-
nien und Finnland Schuhkartons für bedürftige Kinder
gepackt. Mitmachen kann jeder. In diesem Jahr können
die Schuhkartons ab sofort und noch bis zum 14. November
abgegeben werden. Infos und Packtipps gibt es unter
www.die-samariter.org/projekte/. Abgabestellen sind bei
Familie Hartung, Am Roßriether Graben 18,
in Mellrichstadt sowie in den evan-
gelischen Kirchen in Mühlfeld
und Bahra. Auch Sach- und
Geldspenden sind möglich,
für Spendenquittungen bit-
te persönlich bei Familie
Hartung vorbeikommen
(ab 18:00 Uhr). Näheres un-
ter Tel. 09776 7047912.

gelischen Kirchen in Mühlfeld
und Bahra. Auch Sach- und

Archivfoto: Fred Rautenberg



Das Regionalbudget erfreute sich
in den letzten Jahren großer Beliebt-
heit. Zahlreiche Projekte konnten in
der Region bezuschusst werden, die
das Streutal nachhaltig bereichern.
Daher bewirbt sich die Streutalallianz
auch in diesem Jahr wieder für das
Regionalbudget 2023.

Insgesamt 100.000 Euro an Förder-
mitteln stehen dann wieder für re-
gionale Projekte zur Verfügung. 90.000
Euro davon werden vom Bayerischen
Staatsministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten gestellt, weitere
10.000 Euro kommen von den Kom-
munen der Streutalallianz. Die Ge-
samtausgaben der einzelnen Vorhaben
dürfen 20.000 Euro netto nicht über-
steigen. Die Projekte können mit bis zu 80 Prozent bezu-
schusst werden, maximal jedoch mit 10.000 Euro. Der Zu-
wendungsbedarf darf 500 Euro nicht unterschreiten.

Nachdem die Projektträger ihre Vorhaben in einem
zur Verfügung gestellten Formular beschrieben und bei
der Streutalallianz eingereicht haben, wird das fünfköpfige
Entscheidungsgremium die Projekte nach zuvor fest-
gelegten Auswahlkriterien bewerten. Diese sind an den
Zielen des Integrierten Ländliche Entwicklungskonzepts
(ILEK) der Streutalallianz orientiert und lauten:

- Ortsentwicklung, lebendiger Ortskern 
- Natur & Landschaft, nachhaltiger Beitrag zum Klimaschutz
- Ehrenamt, sozialer Zusammenhalt 
- Naherholung 
- Kulturelle Kreativität, Stärkung von Tradition 
- Sicherung der Daseinsvorsorge/Mobilität 

Für jedes Kriterium können bis zu drei Punkte vergeben
werden. Die Projekte mit der höchsten Gesamtpunktzahl
werden am Ende über das Regionalbudget gefördert.
Folgende Fristen sind dabei einzuhalten: Projektanträge
können noch bis zum 30. November vollständig bei der
Streutalallianz eingereicht werden. Der Umsetzungszeit-
raum läuft dann von Anfang Februar bis zum 20. Sep-
tember 2023. An diesem Tag ist Rechnungsschluss, d. h.
bis zum 20. September 2023 müssen alle Rechnungen
nachweislich bezahlt sein. Der Durchführungsnachweis
für das jeweilige Projekt muss bis spätestens 1. Oktober
2023 eingereicht werden. Details und die Anträge finden
sich auf der Seite der Streutalallianz unter https://streu-
talallianz.de. Nähere Informationen erteilt Allianzmana-
gerin Gertraud Kokula, Hauptstr. 4, 97638 Mellrichstadt,
Tel. 09776 60868, E-Mail info@streutalallianz.de.
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Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Die Neugestaltung des „Stadtbalkons” bei der
VG Mellrichstadt war eines der Projekte, die 2022
durch das Regionalbudget gefördert wurden.

Am 1. Oktober 2022 trat eine Allgemeinverfügung
des Landratsamtes Rhön-Grabfeld in Kraft, die sich auf
ältere Holzfeuerungsanlagen bezieht, welche nach der
Verordnung über kleine und mittlere Feuerungsanlagen
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (1. BImSchV) nicht
mehr betrieben werden dürften.

Aufgrund der angespannten Lage auf dem Gasmarkt
dürfen Besitzerinnen und Besitzer, die den jüngsten Vor-
gaben entsprechend, ihre Holzfeuerungsanlagen außer
Betrieb genommenen haben, ihre Öfen wieder reaktivie-
ren. Dies ist möglich, wenn sie als Ersatz für eine Gashei-
zung betrieben werden und zudem schädliche Umwelt-
einwirkungen nicht zu befürchten sind. Zulässig ist diese

Sonderregelung vom 1. Oktober 2022 bis einschließlich
31. Mai 2023.

Mit dem Anfeuern darf allerdings erst wieder begonnen
werden, wenn die Aufnahme des Betriebs unter Vorlage
des Formulars „Merkblatt und Erklärung zur Stilllegung
einer Einzelraumfeuerungsanlage für feste Brennstoffe“
oder des Formulars „Merkblatt und Erklärung zur Still-
legung einer zentralen Heizungsanlage für feste Brenn-
stoffe“ beim Landratsamt Rhön-Grabfeld angezeigt wurde.
Die nötigen Formulare sind auf der Homepage des Land-
kreises unter www.rhoen-grabfeld.de/themen/umwelt/
luft-und-laerm abrufbar.

Befristete Wiederinbetriebnahme 
von stillgelegten Öfen möglich

Aufruf zum Regionalbudget 2023

Foto: Ralph Rautenberg
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Programmüberblick Mellrichstädter Erlebnisnacht
29. Oktober 2022 ab 18:00 Uhr

• Begrüßung durch die „Mellrichstädter Lichtgestalten”
• ab 18 Uhr: Eröffnung durch den Drumcorps „schlagARTig”, Zug vom 

oberen zum unteren Stadteingang (mit Zwischenstopp am Marktplatz)

Oberer Stadteingang
• Illuminationen im Stadtpark
• „Rien ne va plus“ – elektronisches Roulette
• ab 18 Uhr: „Have a prayk“ in der Spitalkirche mit Live-Musik der Kirchenband 

„denkmal“ um 19 / 20:30 / 22 Uhr
• 18-22 Uhr: Besichtigungsmöglichkeit der Kreisgalerie mit Führungen durch die 

aktuelle Ausstellung der Bischofsheimer Holzbildhauer „Linie und 
Volumen“ um 18 / 18:30 / 19 / 19:30 Uhr

• 19-21 Uhr: Gelegenheit zur Besteigung des Bürgerturms
• 19-23 Uhr: „Born to be wild“ rund um den Luitpoldbrunnen mit den „Heartbreakers“

Hauptstraße, Marktplatz und weitere Plätze 
• Info- und Aktionsstände entlang der Hauptstraße
• „Little Hock“ mit Live-Musik im Innenhof von Link Schuhe & Outdoor
• Ein Abend voller Musik & Tanz am Jakobsplatz mit Tinos Dance World
• „Chill out“ mit Musik & mehr am Linsenbrunnplatz
• Opening „Raum der Leichtigkeit“ am Linsenbrunnplatz
• ab 19 Uhr: Musik querbeet mit der Band „Firestones retired“ am Marktplatz
• ab 19 Uhr: „Homebound“ – Live-Musik und mehr am Roßmarkt
• 20 Uhr: Dance-Acts mit Tinos Dance World, Bühne am Marktplatz 
• 23:30 Uhr: Glitzer und Glimmer über der Stadt zum Abschluss der 17. Erlebnisnacht

Bürgerhaus
• 19-22 Uhr: Einkaufstaschen-Aufbewahrungsstelle
• 20 Uhr: „1-2-3 kleine Zauberei” für kleine und „große“ Kinder auf der 

Galerie im Bürgerhaus
• 19+20 Uhr:„Schottland meets Rhön“ – Dudelsackmusik mit Firoseh, Hauptstraße 
• 22:30 Uhr: „LateNightSpitzen” mit Grusel- und Schauergeschichten – literarische 

Leckerbissen gelesen von David Henkes auf der Galerie im Bürgerhaus

Bauerngasse
• „Echt Schaf hier” – Produkte rund um’s Schaf im Mellerschter Schafhof 
• „Hier wird’s wild“ – Grillspezialitäten & mehr – nicht nur vom Hirschen – von der Birkighütte
• 20:00 Uhr: Lustiges, Ernstes & Skurriles – Lesung mit Sylvie Kohl in der Stadtbücherei

Unterer Stadteingang und Brügel
• Ballon-Feuer am unteren Tor 
• Lichterbilder von Klassen der Malbach-Grundschule 
• Kinderkarussell am Brügel-Eck
• Tatü-Tata – der Cocktailbus ist da 
• 18-22 Uhr: Besichtigungsmöglichkeit des Heimatmuseums Salzhaus 
• 19+20 Uhr:„Der weiße Geisterhund“, gelesen von Rudolf Mauder im Dachgeschoss

des Heimatmuseums 
• 19 Uhr: Orgelkonzert mit Elias Mack in der Stadtpfarrkirche St. Kilian
• 19:30 Uhr: Let’s fetz mit der MPG-Schulband „Moonfools”
• 20:30+21:30 Uhr: Feuershow der Gruppe „Keilery”, untere Hauptstraße / Brügel-Eck
• ab 23 Uhr: Austorkeln in der Torkelstube neben der Kelter (Eingang neben Brauhaus-Grill)

EINTRITT FREI Stand: 14.10.22

Fotos: Aktives Mellrichstadt
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Sie sind Motivationskünstler, Mutmacher, Nassmacher,
Tränentrockner, Multitasker und Preisverleiher. Die Rede
ist von den 15 engagierten Kursleiterinnen und Kursleitern,
die im Landkreis Rhön-Grabfeld Schwimmkurse abhalten.
Größtenteils in ihrer Freizeit bieten sie kleinen und
großen Wasserraten – und allen die es werden wollen –
die Möglichkeit, unter professioneller Anleitung sicher
Schwimmen zu lernen. 2019 hat der Landkreis Rhön-
Grabfeld entschieden, die Schwimmfähigkeit von Kindern
im Landkreis Rhön-Grabfeld zu verbessern. Diese Förderung
trug erfolgreich dazu bei, das Angebot an Schwimmkursen
in der #eimat zu erhöhen. Auch die Bayerische Staats-
regierung will die Schwimmkompetenz der Kinder steigern
und hat zu Beginn des vergangenen Schuljahres Vor-
schulkindern und Erstklässlern Gutscheine ausgegeben,
die die Teilnahme an Schwimmkursen finanziell unter-
stützen. Die Landkreisverwaltung hat jetzt Bilanz der
Schwimmförderungen gezogen. Natürlich trafen sich die
Verantwortlichen hierfür an einem Schwimmbad, diesmal
dem Sportbad in Mellrichstadt. Eingeladen waren auch
alle Schwimmlehrerinnen und Schwimmlehrer, um ihnen
für ihren Einsatz herzlich zu danken.

Das Interesse, unter professioneller Anleitung Schwim-
men zu lernen, ist groß. Die Vereine, Organisationen
und Veranstalter von Anfängerkursen berichten einhellig
von langen Wartelisten, die zu einem großen Teil den
pandemiebedingten Schwimmbadschließungen und Kurs-
absagen zuzuschreiben sind. Doch soweit und sobald es
möglich war, wurden die Bäder in Ostheim, Haselbach,

Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bad Neustadt und Fla-
dungen genutzt.

Im Wasser und an Land läuft Schwimmen lernen im
Landkreis Rhön-Grabfeld Hand in Hand: Während die
Schwimmtrainerinnen und -trainer die Kurse durchführen,
sorgt die Stabsstelle Kreisentwicklung am Landratsamt
Rhön-Grabfeld für eine zügige Abwicklung der Förderung.
Seit Inkrafttreten der Richtlinie des Landkreises zur Zu-
schussgewährung für die Durchführung von Schwimm-
unterrichtskursen im August 2019 haben 758 Kinder und
Jugendliche in rund 130 Kursen das Schwimmen gelernt,
was einer Gesamtfördersumme von 53.622 Euro entspricht.
342 Kinder aus Rhön-Grabfeld haben bislang den Gutschein
„Mach mit – Tauch auf!“ der Bayerischen Staatsregierung
genutzt.

Der stellvertretende Landrat Josef Demar freut sich,
dass die Schwimmförderungen so gut angenommen wer-
den: „Zentrale Akteure sind hierbei unsere motivierten
und engagierten Schwimmlehrerinnen und Schwimmlehrer,
die sich vorbildlich einbringen. Sie sind ein Stück Lebens-
versicherung für unsere junge Generation. Ich danke
ihnen herzlich für ihren Einsatz. Auch den Kommunen,
die beträchtliche Mittel in unsere Schwimmbäder inves-
tieren und hierfür Kapazitäten schaffen, ein großes „Dan-
keschön“. Ich hoffe und wünsche, dass auch weiterhin
viele Kinder die Gelegenheit nutzen und sich mutig ins
Wasser trauen und Sie liebe Kursleiterinnen und Kursleiter
die Schwimmfrösche weiterhin dabei so tatkräftig unter-
stützen“, so Demar abschließend.

Schwimmen will gelernt sein

Gemeinsam freuen sie sich, dass die Schwimmförderungen des Landkreises und des Freistaates so
gut angenommen werden: (v. li.) Kreisentwicklungs-Stabsstellenleiter Dr. Jörg Geier, Mellrichstadts
Bürgermeister Michael Kraus, Annette Müller-Mann (Stabsstelle Kreisentwicklung), stellv. Landrat
Josef Demar, Andrea und Kurt Kregler, Volker Schmitt (Ostheim), Kerstin Cabut (Wasserwacht
MET), Susanne Hölderle (Triamare Bad Neustadt), Stephanie Denner (Vfl NES), Gert Müller (Vfl
Sportfreunde Bad Neustadt) , Ramona Weidinger und Clara Jäger (Wasserwacht KÖN).

Foto: Simone Stock
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Lichter, Kerzen, Glühweinduft… Dies ge-
hört zur Weihnachtszeit einfach dazu. Und
so wird es auch in diesem Jahr in Mellrichstadt
wieder sein, denn gerade in der Weihnachts-
zeit präsentiert sich die Altstadt mit ihrer
festlichen Weihnachtsbeleuchtung besonders
anheimelnd. Auch der traditionelle und weit
über die Region hinaus bekannte Weih-
nachtsmarkt am dritten Adventswochenende
(10. und 11. Dezember) steht in diesem Jahr
wieder auf dem Programm. Zusammen mit
vielen weiteren Aktionen und Veranstaltun-
gen, wie dem Weihnachtssingen und Musi-
zieren, verschiedenen Weihnachtskonzerten,
dem Krippenfenster, einem Sternengucken
am Winterhimmel, einer Fackelwanderung
mit „Geschichtlich und Gedichtlich“, winter-
lichen Stadtführungen, dem Nikolausbesuch
und vielem mehr, setzt er eines der Highlights
der Mellrichstädter „Glanzlichter zur Weihnachtszeit“.
So ist der Stand der Planung und die Stadt und der
Verein „Aktives Mellrichstadt“ sind guter Hoffnung, dass
alles auch so durchgeführt werden kann.

Auch das Schaufenster-Suchspiel, das Adventsfenster
und den Zauberwald wird es in diesem Jahr wieder
geben. Das Adventsfenster ist auch wieder in die Weih-
nachtsverlosung integriert und jeder Tag im Dezember
beschert einem Gewinner einen Gutschein im Wert von
25 Euro, der von örtlichen Geschäften und Betrieben ge-
sponsert wird. Was sich in diesem Jahr hinter dem Schau-
fenster-Suchspiel verbirgt, wird noch nicht verraten. Ein
bisschen Überraschung muss sein.

Selbstverständlich werden auch das Krippenfenster in
der oberen Hauptstraße und vor allem der Zauberwald
im Stadtpark wieder aufgebaut und zu bewundern sein.
Die Malbach-Grundschule hat dankenswerterweise ihr
Mittun beim Zauberwald schon zugesagt.

Start der großen Weihnachtsverlosung 
mit 29-facher Gewinnchance bereits im November

Die Mellrichstädter Weihnachtsverlosung ist mit ihrer
29-fachen Gewinnchance einmalig in der gesamten Region.
Denn mit 24-Tages-, 4-Wochen- und einer großen End-
ziehung hat jedes Los, das von Beginn an in der Trommel
ist, 29 Mal die Chance, gezogen zu werden. Denn alle
gezogenen Lose wandern wieder in die Lostrommel
zurück. 

Bereits in der Woche vor dem ersten Advent wird es
die Glückslose in den Geschäften geben. Erfahrungsgemäß
werden da bereits Weihnachtsgeschenke gekauft und
daher sollen auch diese „Früheinkäufer“ mit Glückslosen
belohnt werden. Mitmachen lohnt sich, immerhin werden
Preise im Wert von einigen tausend Euro verlost.

Die Glückslose werden in den Geschäften als Danke-
schön für den Besuch bzw. den Einkauf verschenkt. Wer
viel und oft in Mellrichstadt einkauft bzw. unterwegs ist,
ergattert also auch viele Glückslose, die dann gleich vor
Ort in den Geschäften ausgefüllt und abgegeben werden
oder in den Briefkästen des Vereins „Aktives Mellrichstadt“
am Bürgerhaus bzw. am Hexenhäuschen am Marktplatz
eingeworfen werden können. Die Briefkästen werden
täglich geleert und alle Lose nehmen ab der jeweils
nächstmöglichen Ziehung teil.

Kufengaudi
Auch die Mellrichstädter Kufengaudi wird wieder auf-

gebaut. Da diese völlig energiefrei betrieben wird, stellt
sie ein wirklich nachhaltiges Freizeitvergnügen dar. Dies
nicht nur zur Freude der Kinder, denn die Kunststoff-
Schlittschuhbahn ist ein beliebter Winter-Freizeitspaß für
Groß und Klein. Los geht’s am 25. November. Bis zum 15.
Januar bleibt die Bahn stehen. Der Zeitraum wurde ver-
längert, um auch Schulen nach den Winterferien noch
ein erweitertes Sportangebot zu machen. An den Freitagen
in der Weihnachtszeit heißt es: „Freitage sind Frei-Tage“.

Glanzlichter zur Weihnachtszeit



Der Umbau des Foyers im Bürgerhaus geht voran. Dort wird in
Zukunft das Frontoffice des Vereins „Aktives Mellrichstadt“ seinen Platz
finden und erste Anlaufstelle für Bürger sowie Gäste werden. Mit der
Umgestaltung wurde auch das Erscheinungsbild des Vereins „Aktives
Mellrichstadt“ „relaunched“. Unten sehen Sie das neue Logo, das
bereits bei den Werbemaßnahmen für die Erlebnisnacht zum Einsatz
kam (s. Plakat rechts). Es löst das bisherige Logo ab, das nach mehr als
25 Jahren nun „ausgedient“ hat.

Das neue Logo ist in mehreren Grundfarben angelegt, quadratisch
und zeigt im unteren Teil die Silhouette von Mellrichstadt. Nach und
nach werden auch alle Prospekte dem neuen Design angepasst, das
auch bei künftigen Anzeigen und Veröffentlichungen verwendet wird.
Man darf also weiter gespannt sein…
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Das heißt: Die Benutzung der
Bahn ist an diesen Tagen kos-
tenfrei (ausgenommen die Leih-
gebühr für Schlittschuhe, die
jedoch mit 3 Euro sehr moderat
ist). Auf einem Plakat sind alle
Zeiten und Konditionen über-
sichtlich dargestellt. Außerdem
kann man alle Informationen
auf der Homepage des Vereins
„Aktives Mellrichstadt“ finden.

Zum Auftakt am Freitag, den
25. November wird es um 16:30
Uhr wieder die traditionelle
„Schneeballschlacht“ geben, bei
der es wie immer AM-Gutschei-
ne zu gewinnen gibt. Man sieht:
Mellrichstadt ist auch in der
Weihnachtszeit immer aktiv. Bleibt zu hoffen, dass Corona
keinen Strich durch das geplante Programm macht. Ein-
zelheiten zu den Veranstaltungen werden jeweils zeitnah

in der Tagespresse, auf der Homepage des Vereins „Aktives
Mellrichstadt” unter www.mellrichstadt-rhoen.de und in
den sozialen Medien bekannt gegeben.

Aktives Mellrichstadt im neuen Design

Fotos: Aktives Melrichstadt

Die Kufengaudi wird auch dieses Jahr wieder
Winter-Freizeitspaß für Groß und Klein garantie-
ren. Heuer sogar noch länger bis zum 15. Januar.

Fotos: Petra Dietz / Aktives Mellrichstadt
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F E R N P O S T
Nachrichten aus der Umgebung

Im Landratsamt Rhön-
Grabfeld gibt es ab sofort
ein neues Beratungs-
angebot für Menschen
mit Sehbeeinträchtigun-
gen oder Augenerkran-
kungen. Der „Blickpunkt
Auge“ bietet Rat und

Hilfe bei Sehverlust und zwar umfassend, unabhängig
und kostenlos. Die Beratungen sind ein Angebot des

Bayerischen Blinden- und Sehbehindertenbundes (BBSB).
Beraterin Christine Thaler informiert und bietet Hilfe-
stellung, wenn die Augen schwächer werden. Auch An-
gehörige werden kompetent und ausführlich beraten. 

Die Beratungen finden an jedem dritten Dienstag im
Monat, jeweils von 13:30-15:30 Uhr im Landratsamt Rhön-
Grabfeld, Spörleinstraße 11, Bad Neustadt, statt. Kontakt:
BBSB e.V., Juliuspromenade 40-44, 97070 Würzburg, Tel.
0931 465295-0, E-Mail wuerzburg@bbsb.org.

Neues Beratungsangebot bei Sehproblemen

Nach einer pandemiebedingten
Zwangspause startet das „Freiwillige Eh-
renamtliche Schuljahr“ im Landkreis
Rhön-Grabfeld wieder in eine neue Run-
de. Im Schuljahr 2022/2023 engagieren
sich rund 50 Schülerinnen und Schüler
freiwillig. Mit dabei ist das Rhön-Gym-
nasium Bad Neustadt (Verbindungslehrer
für das Projekt: Matthias Baumbach) die
Werner-von-Siemens Realschule Bad Neu-
stadt (Verbindungslehrerin des Projekts:
Constanze Foidl) und, in diesem Schuljahr
neu dabei, die Udo-Lindenberg-Mittel-
schule Mellrichstadt mit Verbindungs-
lehrerin Melanie Dotzer. In den nächsten
Jahren ist vorgesehen, dieses Projekt-
angebot für weitere Schulen im Landkreis
zu öffnen. 

Unter dem Titel „Jugend. Sozial. En-
gagiert“ wurde erstmals im Schuljahr
2019/2020 das Freiwillige Ehrenamtliche
Schuljahr vom Netzwerk Ehrenamt Rhön-
Grabfeld ins Leben gerufen. Innerhalb
eines Schuljahres engagieren sich dabei
die teilnehmenden Jugendlichen ab dem
14. Lebensjahr für mindestens 60 Stunden
in einer Organisation oder in einem Ver-
ein. Das Projekt ermöglicht so den Schü-
lerinnen und Schülern eine stärkere Verbindung zum eh-
renamtlichen Engagement und ist gleichzeitig Nachwuchs-
förderung. In den vergangenen Jahren kamen seit Projekt-
start über 6.000 ehrenamtliche Stunden den unterschied-
lichsten Einsatzstellen, wie Sportvereinen, Kindergruppen,
Feuerwehren und vielen weiteren, zugute. Viele Schülerinnen
und Schüler sind nach Projektende weiterhin in ihrem Ein-

satzbereich aktiv und tragen so einen großen Teil dazu
bei, die Vereinslandschaft in der #eimat zu erhalten. Mit
erfolgreichem Abschluss erhalten die Projektteilnehmenden
ein Zertifikat des Landkreises Rhön-Grabfeld. Ansprech-
partnerin für das Projekt am Landratsamt ist Linda Denner
(Tel. 09771/94-149, E-Mail linda.denner@rhoen-grabfeld.de)
vom Netzwerk Ehrenamt.

Jugend. Sozial. Engagiert.

Stellvertretend für alle Teilnehmenden freuen sich Schülerinnen der
Udo-Lindenberg-Mittelschule mit Konrektorin Melanie Dotzer (2. von
links) und Linda Denner vom Netzwerk Ehrenamt (rechts), dass das Frei-
willige Ehrenamtliche Schuljahr starten kann.

Foto: Louisa Rosin
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Corona-Lockdown in Alten- und Pfle-
geheimen. Können Sie sich daran noch
erinnern? Diese herausfordernde und
belastende Zeit scheint so weit entfernt.
Viele kreative Ideen und Möglichkeiten
sind damals gesucht und gefunden
worden, um den Kontakt der Bewoh-
nerinnen und Bewohner mit der Au-
ßenwelt so gut es geht zu erhalten.
Der Landkreis Rhön-Grabfeld hatte mit
der Tabletaktion „Heimatgefühle – Kurz
mal vorbeigeschaut“ dafür gesorgt,
dass durch Videos und Impressionen
die Welt auf der anderen Seite der ge-
schlossenen Einrichtungstüre die Se-
niorinnen und Senioren erreichte. Für
diese innovative Aktion wurde der
Landkreis mit dem Deutschen Inter-
netpreis und dem Sonderpreis „Unser
Soziales Bayern“ ausgezeichnet. Das
Preisgeld von insgesamt 10.000 Euro hat der Landkreis
erneut zum Wohle der älteren Generation und der hei-
mischen Pflegeeinrichtungen eingesetzt. Ein Teil wurde
etwa dafür eingesetzt MAKS®-Therapeutinnen und –
Therapeuten ausbilden zu lassen.

In Kooperation mit der „IKK classic“ konnten in einer
dreitägigen Schulung des Clacert-Instituts Pflege- und
Betreuungsfachkräfte aus (teil)stationären Pflegeeinrich-
tungen aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld weitergebildet
werden. Die Teilnehmenden lernten dabei, wie sie mit
regelmäßigen MAKS®-Gruppentherapieeinheiten die kör-
perliche Aktivität, die kognitiven Ressourcen und die
psychosoziale Gesundheit der Bewohnerinnen und Be-
wohner fördern und damit deren Lebensqualität steigern.
MAKS® steht für die Schwerpunkte der einzelnen Module:
motorisch, alltagspraktisch, kognitiv und sozial.

Das Zentrum für Medizinische Versorgungsforschung
der Psychiatrischen Universitätsklinik Erlangen konnte
mit dieser Methode in Studien bereits belegen, dass bei
leichter oder mittelschwerer Demenz während des Zeit-
raums der Anwendung von MAKS® die kognitiven und
alltagspraktischen Fähigkeiten durchschnittlich auf dem
Ausgangsniveau erhalten blieben, während sie in den
Kontrollgruppen signifikant nachließen. Auch die emo-
tionalen und die Verhaltenssymptome entwickelten sich
im Vergleich zu den Kontrollgruppen günstiger. Diese Er-
gebnisse wünscht man sich auch im Landkreis Rhön-
Grabfeld. 

Sabine Wenzel-Geier, Leiterin des Pflegestützpunktes
Rhön-Grabfeld und stellv. Sachgebietsleiterin des Amtes
für Senioren und Menschen mit Behinderung, freut sich,
dass sich die Einrichtungsleitungen im Landkreis offen

zeigen, für neue, wissenschaftlich fundierte Angebote.
Die Preisgelder für diese Schulung einzusetzen, sei eine
richtige Entscheidung gewesen. 

Erste gute Nachrichten gibt es bereits, wie Silke Suckfüll
vom Heimathof Simonshof in Bastheim berichtet: Die Se-
niorinnen und Senioren, die Teil der MAKS®-Gruppen
sind, sehnen jeden einzelnen Termin herbei. Die Freude
und Begeisterung während der Sitzungen ist groß. „Ich
bin begeistert von MAKS®, weil es die einzige Möglichkeit
ist, Demenz ohne Nebenwirkungen zu behandeln und
dabei das Fortschreiten der kognitiven Einschränkungen
auszubremsen“, erklärt die Dozentin von Clarcert, Birgit
Ringelmann. 

Diesen Ansatz unterstützt auch die beteiligte Kran-
kenkasse: „Um auf die wachsende Zahl von Demenz-
erkrankungen in Deutschland wirkungsvoll zu reagieren,
fördert die IKK classic bereits seit mehreren Jahren die
Ausbildung von MAKS®-Therapeutinnen und Therapeuten
in der Pflege. Wir sehen in der nichtmedikamentösen
Demenztherapie großes Potenzial, die Lebensqualität
und die Alltagskompetenzen der Betroffenen zu erhalten
oder zu verbessern“, berichtet Sabine Tast, die im Bereich
Prävention der IKK classic arbeitet.

Im Landkreist haben folgende Einrichtungen MAKS®-
Therapeutinnen und -therapeuten ausgebildet: Caritas
Seniorentagespflege St. Peter, Bad Königshofen; Sozial-
station St. Laurentius, Bad Neustadt; Stiftungs Alten- und
Pflegeheim, Bad Neustadt; Seniorenheim St. Niklas, Mell-
richstadt; Ambulanter Pflegedienst Peschke, Mellrichstadt;
Pflegeheim Camillus Haus, Bastheim. Auch nach der Schu-
lung wollen sich die Teilnehmenden zu diesem Thema
regelmäßig austauschen.

Demenz ohne Medikamente
begegnen

Können dank ihrer Schulung die MAKS®-Therapie zum Wohle der Pfle-
geheimbewohner einsetzen: (v. li.) Michaela Zehe, Tatjana Nikolausen, Ma-
rianne Demling, Bettina Friedrich, Heike Schmitt, Astrid Lindshöft, Sigrun
Rahm, Andreas Zimmermann, Ute Hecht-Friedrich, Silke Suckfüll, Sabine
Wenzel-Geier (stellv. Sachgebietsleiterin Amt für Senioren und Menschen
mit Behinderung; Leitung Pflegestützpunkt) und Birgit Ringelmann.

Foto: Selina Pfülb
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Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus:

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft,
Hauptstr. 4

• Streutal-Journal, 
Hauptstr. 9

• Aktives Mellrichstadt, 
Marktplatz 2

• Stadtbücherei, 
Bauerngasse 63

• Schirbers Rhönbox, 
Beethovenweg 14

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen,
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen
Anschlagtafeln.

Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen
„Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service
Für 30 Euro im Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede
„Mellerschter Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert.
Bestellung per E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter
Tel. 09776 2629717.

A M T S P O S T
Amtliche Bekanntmachungen

Das Forstrevier Ostheim führt am Frei-
tag, 18. November, als gemeinsame Ver-
anstaltung mit der Forstbetriebsgemein-
schaft Obere Rhön eine Sammelberatung
für Waldbesitzer durch. Das Thema lautet
„Waldumbau im Klimawandel“. Treff-
punkt ist um 14:00 Uhr der Wald-Boden-
Klim-Info-Park Hohenroth (Hinweise zur
Anfahrt unter https://www.wald-klima-
park.de/anfahrt-kontakt/). Die Veranstal-
tung richtet sich an alle interessierten
Waldbesitzer aus dem Bereich des Revieres
Ostheim (Gemeindebereiche inkl. aller
Stadt- bzw. Ortsteile von Fladungen, Hau-
sen, Nordheim, Sondheim, Willmars, Ost-
heim, Stockheim, Mellrichstadt und
Oberstreu.).

Neben den im Park zu sehenden Baum-
arten und ihrer jeweiligen Eigenschaften
und Eignungen werden auch Fördermög-
lichkeiten und Möglichkeiten zur Wild-
schadensabwehr besprochen und gezeigt.
Durchgeführt wird die Veranstaltung von
den beiden Förstern Michael Merkel (FBG
Obere Rhön) und Matthias Schlund (AELF
Bad Neustadt). Um Anmeldung bei der
Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön
wird gebeten unter Tel. 09779 8507605,
Fax 09779 8507606 oder E-Mail
fbg_ob.rhoen@t-online.de.

Beratung 
für Waldbesitzer

S t a d t  M e l l r i c h s t a d t 

Herzliche Einladung  
zu den Gedenkstunden am Volkstrauertag 

Die Stadt Mellrichstadt gedenkt  
der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, 
des Terrors, der Gewalt, der Verfolgungen und der Kriege unserer modernen Zeit. 
Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger und Sie, 
unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Institutionen, Organisationen und Parteien 
und besonders auch Euch, liebe Jugendlichen herzlich ein. Lassen Sie uns 
gemeinsam Zeichen der Erinnerung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus 
und gegen jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und 
Unterdrückung von Menschen setzen und damit zum Frieden der Nationen und 
Völker und zur Wahrung der Menschenrechte in unserer Welt beitragen. 

Die Gedenkstunden finden statt: 

Mellrichstadt:  Samstag, 12.11.2022 um 17.00 Uhr, Ehren- und 
Mahnmal am Großenberg 

Eußenhausen:  Sonntag, 13.11.2022 um 08.30 Uhr, Gottesdienst und 
Gedächtnisfeier am Friedhof 

Sondheim/Grbf.: Sonntag, 13.11.2022 um 09.15 Uhr, Gottesdienst und 
Totengedenken am Friedhof 

Frickenhausen: Sonntag, 13.11.2022 um 18.00 Uhr, Wort-Gottes-Feier 
und Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 

Mühlfeld: Sonntag, 20.11.2022 um 09.15 Uhr, Gottesdienst und 
Totengedenken am Friedhof 

Stadt Mellrichstadt 

Kraus 
Erster Bürgermeister 
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Nachrichten aus 
dem Standesamt

bis einschließlich 14.10.2022

Sterbefälle
•22.09.2022

Klaus Karl Christmann, Mellrichstadt
•24.09.2022

Hubert Rudolf Schreiner, Mellrichstadt
•29.09.2022

Alfred Hellmut Mühlfeld, Mellrichstadt

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die
in der „Mellerschter Stadtpost” kostenfrei veröffentlicht werden sollen,
per E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus
findet am Freitag, den 25. November 2022 von 11:00-12:00 Uhr
statt. Ein Gespräch ist entweder vor Ort im Büro des Bürgermeisters
(Hauptstr. 4, Mellrichstadt) oder telefonisch möglich. 
Es wird um Terminvereinbarung mit Angabe des Anliegens unter
Telefon 09776 608-50 oder per E-Mail an buergermeister@
mellrichstadt.de gebeten.

IM NOVEMBERÖFFENTLICHE TERMINE

Datum Uhrzeit Gremium

Do, 10.11. 17:00 Uhr Bauausschuss
Ort: VG-Sitzungssaal

Di, 22.11. 19:30 Uhr Bürgerversammlung
Ort: Oskar-Herbig-Halle

Do, 24.11. 17:00 Uhr Stadtrat
Ort: VG-Sitzungssaal
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 Spart Stromkosten

 Schont die Umwelt 

 Macht unabhängiger

W E R B E P O S T
Anzeigen
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W E R B E P O S T

Family-Haus GmbH & Co. KG

Lohweg 2

97638 Mellrichstadt

t.  09776 / 70 77 40

w.  www.family-haus.netMit  uns bauen Sie  r icht ig .

BAUEN.
ErfahrungMIT

» INDIVIDUELL GEPLANT 

» MASSIV GEBAUT

» SCHLÜSSELFERTIG 

Massivhaus nach GEG

bzw. Effizienzhaus

Gilt auch für

Kinder sind Helden! Und damit sie zu allen Zeiten 
über sich selbst hinauswachsen können, müssen 
wir sie ermutigen. Mit dem passenden Familien-
schutz von AXA stärken wir Eltern dafür den  
Rücken. Von der Geburt des ersten Kindes bis

zum Umzug ins größere Zuhause und darüber 
hinaus. Welche Entscheidung auch ansteht:  
Wir begleiten Sie in jeder Lebensphase mit maß-
geschneiderten Versicherungslösungen.  
Ich bin jederzeit für Sie da und berate Sie gern!

AXA Generalvertretung Christian Herbig
Hauptstr. 57 ∙ 97638 Mellrichstadt
Tel.: 09776 706666 ∙ Fax: 09776 706677 ∙ christian.herbig@axa.de

HIER BIST  
DU HERO!

Was wir Dir bieten
• Ein angenehmes und familiäres

Betriebsklima
• Arbeit in einem freundlichen und

serviceorientierten Team
• Regelmäßige Weiterbildungs-

möglichkeiten
• Geregelte Arbeitszeiten

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
mit aussagekräftigen Unterlagen per
Post oder per E-Mail.

Deine Qualifikation
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Führerschein der Klasse B

Deine Aufgaben
• Markenübergreifende Durchführung

von Reparaturen und Wartungen
aller Art

• Umgang mit moderner Diagnose-
technik

• Persönliche Beratung und Kunden-
betreuung

Kfz-Service Marcus Rückert

Immenweg 6
97638 Mellrichstadt
Tel.+ WhatsApp: 09776-70 48 976
info@kfz-rueckert.de
www.kfz-rueckert.de

WIR SUCHEN DICH ALS

KFZ-MECHATRONIKER (M/W/D)






